
1Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Oktober 2017

AMTSBLATT
der Gemeinde Lichtenau

mit den Ortsteilen Auerswalde, Biensdorf, Garnsdorf, Krumbach, 
Merzdorf, Niederlichtenau, Oberlichtenau und Ottendorf

www.gemeinde-lichtenau.de

Oktober 2017

erscheint

Jahrgang 18, Nr. 10

am 01.10.2017

 

Dieses Jahr wird am 31. Oktober 
das 500-jährige Fest der Reformati-
on gefeiert und an Dr. Martin Luther 
gedacht, der einst seine 95 Thesen 
an die Tür der Schlosskirche zu Wit-
tenberg schlug und damit den An-
fang seines Reformationswerkes 
schuf.
Dies gibt mir Anlass, in der Au-
erswalder Chronik zu blättern, um 
nachzuschauen, wie dieses Fest vor 
200 Jahren hier im Ort gefeiert wur-
de. Der damalige Chronist berichte-
te Folgendes:

„Am 31.10.1817 und beide folgende 
Tage wurde das Reformationsfest 
gefeiert. Den ganzen Sommer über 
wurde in der Schule und Kirche Un-
terricht von der Reformation gege-
ben. Am Tage vor dem Fest handel-
te die Beichtrede: ‚Von dem Glück 
des heiligen Abendmahls nach der 
Vorschrift Christi zu halten.‘  Es wur-
den Kränze von grünen Zweigen 
und Blumen an dem Schulchor, Al-
tar und Kanzel, über die Kirchentü-
ren und einigen Ständen aufgehängt 
und des abends zwischen 6 und 7 
Uhr mit allen Glocken gelautet. Am 
Fest früh 6 Uhr bliesen die Musici 
vom Turm, die Pauken wurden ge-
schlagen und das Lied gesungen: 
‚Ein feste Burg ist unser Gott‘. Um  
½ 9 Uhr versammelten sich Männer 
und Weiber in schwarzer Kleidung 
auf dem Pfarrhof, gingen auf dem 
Weg um die ausgefüllte Kalkgrube 

mit Gesang und Musik in die Kirche. 
Die Kinder saßen am Altar oder auf 
dem Schulchor. Nach der Predigt 
wurde Examen gehalten über die 
Verdienste Luthers um die Schulen 
und hernach auf der Pfarrwohnung 
36 Stück von den Denkwürdigkeiten 
aus de Zeiten der Reformation ver-
teilt mit der Mahnung diese Schrift 
recht sorgfältig aufzubehalten und 
recht zu gebrauchen. Es wurde ih-
nen erlaubt einige Stunden in der 
Amtsschänke zu tanzen. Die Frau 
Rittergutspächterin Johst gab dazu 
eine halbe Tonne Bier, der Müller-
meister Löbel gab Kuchen und der 
Pfarrer Kaffee, Zucker und Sahne.
Den 3. Feiertag wurde wieder zwei-
mal gepredigt und bei dem Auszug 
aus der Kirche hält der Pfarrer Leo-
pold auf dem Kirchhof eine Rede an 
die Erwachsenen und Kinder, die in 
ihren festlichen Anzug vor ihm stan-

den und am Schluss auf die Knie 
sanken.
An allen 3 Festtagen standen die 
Becken vor den Kirchentüren und 
die ganze Kollekte betrug 11 Taler, 
14 Groschen und 4 Pfennige.“

Der Chronist schloss seinen Bericht 
mit einer Auflistung der Ausgaben 
für die drei Festtage.

„Die Musici und die Paukenschlä-
ger, die viel Arbeit gehabt hatten, 
erhielten: 6 Taler, 14 Groschen und 
8 Pfennige. Die Paukenschläger, 
den Weg zu bessern: 4 Groschen.
Für die Kinder zusammen: 1 Taler. 
Kauf der Bücher für die Kinder wo-
von 16 Stück verteilt und dafür 13 
Taler bezahlt sind: 3 Taler und 10 
Groschen.“

Michael Fleischer

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Feierlichkeiten zum Reformationsfest 1817 in Auerswalde

Wanderausstellung Kommunales Energiemanagement Sachsen 
vom 25. September bis 27. Oktober 2017

Im Rathaus der Gemeinde Lichtenau ist seit Montag, 
dem 25. September 2017 die „Wanderausstellung zum 
Kommunalen Energiemanagement in Sachsen“ der 
SAENA Sächsische Energieagentur GmbH zu sehen. Die 

Ausstellung kann bis zum 27. Oktober 2017 zu den be-
kannten Öffnungszeiten des Rathauses im Wartebereich 
des Einwohnermeldeamtes besichtigt werden.

Lesen Sie mehr auf Seite 6
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Amtliche Mitteilungen

Aus dem Rathaus

Ortsübliche Bekanntmachung

Der Bürgermeister informiert

B 2017 – 54 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ei-
ner Entnahme aus der Liquiditätsreserve zur 
Sicherung der Finanzplanung der laufenden 
Verwaltungstätigkeit 2017 in Höhe von    
161.390 EUR  zuzustimmen.

B 2017 – 55 
Der Gemeinderat nimmt mit einer Stimment-
haltung den Planentwurf des Ergebnishaus-
haltes, Stand 24.08.2017, des Investitions-
planes und der Liquiditätsentwicklung 2018 
– 2021, Stand 01.09.2018 (gemäß Anlagen 1 
bis 3) zustimmend zur Kenntnis.

B 2017 – 56 
Der Gemeinderat beschließt mit einer Ge-
genstimme für die Kita Zwergenland, Au-
erswalder Str. 4, 09244 Lichtenau/ OT Ober-
lichtenau die Vergabe der Unterhalts- und 
Grundreinigung an den wirtschaftlichsten 
Bieter:

Firma: 	 Dussmann Service Deutschland 
GmbH, Niederlassung Chemnitz, 
Neefestraße 82, 09119 Chemnitz 
(Bieter Nr. 1)

Vertragsdauer:	 01.10.2017 – 30.09.2021 

Preise:	 Auftragswert für Vertrags-
dauer 4 Jahre = 

	 183.142,14 EUR brutto 
(entspricht 45.785,54 EUR 
brutto pro Jahr).

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die 
Beschlüsse und die zugehörigen Anlagen in 
ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindever-
waltung zu den Öffnungszeiten eingesehen 
werden.

Andreas Graf, 
Bürgermeister

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom Montag, dem 04.09.2017

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
bereits im letzten Amtsblatt informierten wir 
Sie, dass derzeit die Firma INEXIO KGaA 
aus Saarlouis am Ausbau der Breitbandver-
sorgung in einigen Lichtenauer Ortsteilen 
arbeitet. Nach unseren bisherigen Erkennt-
nissen erschließt das Unternehmen lediglich 
die Kabelverzweiger der Telekom AG mit 
Glasfaserkabeln. Das bedeutet, dass der 
Hausanschluss wie bisher über Kupferkabel 
erfolgt, deren mögliche Bandbreite endlich 
ist. Das kann im Einzelfall für Sie als An-
schlussnehmer durchaus eine deutliche Ver-
besserung der Internetgeschwindigkeit be-
deuten. 
 
Wir als Gemeinde Lichtenau verfolgen mit 
unserer Ausbaustrategie allerdings einen 
anderen Ansatz. Wir wollen mit Unterstüt-
zung durch Fördermittel aus Bund und Land 
und einem 10-prozentigen Eigenanteil ein 
Glasfasernetz für alle Ortsteile von Lichte-
nau errichten, bei dem jedes Grundstück mit 
Glasfaser erschlossen wird und jedes Haus 

einen Glasfaseranschluss kostenfrei be-
kommt. Die Verlegung eines Glasfaseran-
schlusses in jedes Haus ist aus unserer 
Sicht erforderlich, um schon heute den An-
forderungen aus der Digitalisierung Rech-
nung zu tragen und nicht in wenigen Jah-
ren  eine weitere Ausbaustufe in Angriff 
nehmen zu müssen. 

Wenn Sie  zum aktuellen Stand  des Breit-
bandausbaus in Lichtenau Fragen  haben, 
können Sie sich gern an Frau Fuchs oder 
Bürgermeister Andreas Graf wenden bzw. 
sich im Internet unter www.gemeinde- 
lichtenau.de/breitbandausbau.html über den 
aktuellen Stand informieren.

Andreas Graf

gefördert durch das BMVI
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875-Jahrfeier im OT Auerswalde,  
7. bis 9. September 2018

Helferaufruf
Wer zum Festumzug mit histori-
schen Fahrzeugen aufwarten oder 
weiteren Ideen weiterhelfen möchte, 
kann sich gern mit

Hendrik Ranft
Hendrik.ranft@gmx.de
0176/24458987

in Verbindung setzen.

Wer sich noch für die Jubiläumsfeier 
einbringen möchte, kann sich gern 
mit

Jörg Geyer
geyerjoerg@gmx.de
0173/3814926

in Verbindung setzen.

Breitbandausbau in Lichtenau – Ziele der Gemeinde
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Informationen aus der Hauptverwaltung

Seit diesem Jahr werden wir mit digitalen Piepsern alarmiert und die-
se senden ihren Proberuf immer samstags 14 Uhr. Deshalb begann 
unser Tag der offenen Tür am 2. September 2017 mit 2 Minuten Ver-
spätung um 14.02 Uhr, aber dafür bei schönem Wetter zum Eröff-
nungsappell.

Anwesend waren der Bürgermeister Andreas Graf, der stellvertreten-
de Bürgermeister Gert Eidam, unser Gemeindewehrleiter Roberto 
Röber und Frau Buschmann, unsere Feuerwehrbeauftragte in Vertre-
tung.

Nach einer kurzen Ansprache vom Kommandanten wurden wie jedes 
Jahr Kameraden für ihre langjährige aktive Mitarbeit geehrt. Auch Be-
förderungen gab es für diejenigen, die im letzten Jahr ihre Freizeit für 
neues Wissen geopfert haben.

Mit Beginn der Aufführung vom Kindergarten „Wichtelburg“ füllten 
sich wie immer die Festzelte. Die 2-3 Regenschauer störten unsere 
Besucher zum Glück nicht. Den kleinen Gästen war es sowieso egal 
– solange die Hüpfburg aufgebaut blieb, hatten sie großen Spaß da-
mit. Aber natürlich auch beim Kinderschminken, Basteln und Ziel-
spritzen.

Beim traditionellen MAN-Ziehen über 20 m hat die Kindermannschaft 
einen sensationellen 21-Sekunden-Sieg hingelegt. (Wir verraten aber 
nicht, dass es 25 Jungs und Mädels waren)

Unsere Feuerwehrjugend hat zu später Stunde noch ein Highlight ge-
boten, bei dem alle Lachmuskeln strapaziert wurden.

Bei Spaß, Tanz und Unterhaltung haben wir und alle Gäste einen 
schönen Tag verbracht. Aber so ein Tag ist nur durchführbar mit Un-
terstützung der vielen Helfer und Sponsoren. Deshalb allen Organi-
satoren und Helfern ein herzliches Dankeschön.

Zu unseren Sponsoren zählen Kerstin und Steffen Winkler, das Haus 
des Gastes Garnsdorf, Jürgen Oelsch sowie Peggy und Jürgen Mül-
ler.

Liebe Lichtenauer, besucht uns wieder einmal... spätestens nächstes 
Jahr.

Eure Freiwillige Feuerwehr Garnsdorf  
und der Feuerwehrverein

Holger Werner, Ortswehrleiter

77 Jahre Freiwillige Feuerwehr Garnsdorf

Die Gemeinde Lichtenau schreibt folgende befristete Stelle aus:
Für die Hauptverwaltung suchen wir ab 01.01.2018 einen/eine

Mitarbeiter/Mitarbeiterin in Teilzeit 

für durchschnittlich 30 Stunden pro Woche zur Vertretung für 
Mutterschutz und Elternzeit mit folgendem Aufgabenprofil: 

•	 Verwaltung der Ganztagsangebote der Lichtenauer Schulen
•	 Bearbeitung von Schulträgerangelegenheiten der Oberschu-

le Lichtenau
•	 Tätigkeit als Sicherheitsbeauftragte/r 
•	 Vereinsförderung, Heimat- und Kulturpflege – Mitorganisati-

on der 875-Jahrfeier im Ortsteil Auerswalde
•	 Jugend- und Seniorenförderung
•	 Wahrnehmung der Aufgabe der Wahlbehörde
•	 Übernahme von ausgewählten Aufgaben aus dem Bereich 

Personalwesen

Anforderungen an die Bewerber:
•	 Sie besitzen eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

Verwaltungs- bzw. Kommunalfachfachangestellte(r) 
alternativ auch als Bürokauffrau/Bürokaufmann oder 
vergleichbar

•	 Praktische Berufserfahrung in Kommunalverwaltungen  
und/oder im genannten Aufgabengebiet bzw. in verwandten 
Bereichen sind von Vorteil

•	 Führerschein Klasse  B  (Pkw)  zwingend
•	 belastbar, zuverlässig und loyal

Eine sichere Anwendung moderner arbeitsplatzbezogener PC- 
und Kommunikationstechnik, Anwendungssoftware und MS- 
Office-Produkten ist Voraussetzung.

Behinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Die Vergütung  erfolgt nach dem TVöD.  

Falls Sie die Rücksendung Ihrer Unterlagen wünschen, bitten wir 
um einen ausreichend frankierten Briefumschlag.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Senden Sie 
diese bitte bis 20.10.2017 an

Gemeinde Lichtenau 
Kennwort – „Bewerbung Hauptverwaltung“ 
Auerswalder Hauptstraße 2
09244 Lichtenau

oder auch gern per E-Mail an: post@gemeinde-lichtenau.de

Für Fragen steht Ihnen Frau Fuchs unter der Rufnummer 
037208/80063 gern zur Verfügung.

Andreas Graf
Bürgermeister

Heinz Becker wurde zum Brandmeister ernannt. 
Fotos: Holger Werner
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Einsätze der Feuerwehren im Monat August 2017

Wohnungsangebote

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Tel. 03 72 08 / 800 40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Hinweis:
Die Angebote gelten vorbehaltlich Zwischenvermietungen und unter der Voraussetzung, 

dass die Wohnung nach Auszug sofort wieder vermietbar ist.

2-Raum-Wohnung zu vermieten
Dr.-Jahn-Str. 18 
Lage: EG links
Fläche: ca. 48,29 m²
Zur Wohnung gehören eine Bodenkammer und ein Keller. 
Die Wohnung befindet sich im renovierten Zustand.

Grundriss: 
Die Darstellung der 
Sanitäreinrichtungen kann 
abweichen.
Der Grundriss ist 
nicht maßstabsgerecht.

Kaltmiete............. 180,00 EUR
Vorauszahlung 
Betriebskosten...... 98,00 EUR
Gesamtmiete...... 278,00 EUR
Kaution................ 540,00 EUR
3 Kaltmieten

2-Raum-Wohnung zu vermieten

Am Fritzschgut 6
Dachgeschoss rechts, ca. 60,38 m²,  
mit Keller und PKW-Stellplatz, sofort beziehbar

Kaltmiete................................280,00 EUR
Stellplatz (Nr. 10)........................5,11 EUR
Vorauszahlung 
Betriebskosten.......................120,00 EUR
TV-Anschluss.............................7,50 EUR
Gesamtmiete........................ 412,61 EUR
Kaution...................................770,00 EUR	 3 Kaltmieten

2-Raum-Wohnung zu vermieten
Am Sportplatz 7, 

Erdgeschoss links, ca. 62,61 m². 
Zur Wohnung gehört ein Keller und ein Balkon.

Kaltmiete.............238,00 EUR
Vorauszahlung 
Betriebskosten....169,00 EUR

3-Raum-Wohnung zu vermieten
Am Sportplatz 5, OT Ottendorf, 
Erdgeschoss links, ca.75,77 m², mit Keller und Balkon

Kaltmiete.............................. 290,00 EUR
Betriebs- und Heizkosten..... 170,00 EUR
Gesamtmiete.......................460,00 EUR
Kaution................................. 870,00 EUR
3 Kaltmieten

Gesamtmiete......407,00 EUR
Kaution................715,00 EUR
3 Kaltmieten

Informationen aus der Bauverwaltung

15.08.2017, 08.54 Uhr – 
FF Oberlichtenau,

Fehlalarm, ausgelöst durch Brandmelde-
anlage bei der Fa. TUNAP

21.08.2017, 17.14 Uhr – 
FF Oberlichtenau,

Lichtenauer Mineralquelle, Brand eines 
Gabelstaplers

22.08.2017, 21.44 Uhr – FF Ottendorf,

Ottendorf Kreuzung S200 – Mittweidaer 
Straße, Verkehrsunfall mit 2 PKW, 
auslaufende Betriebsstoffe gebunden

Röber, Gemeindewehrleiter
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen Oktober 2017

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

OT Auerswalde

Wittgensdorfer Weg vsl. bis Mitte Oktober Vollsperrung 
Fußgängerverkehr wird gewährleistet

Sanierung Brücke

OT Garnsdorf 

1. BA: Garnsdorfer Hauptstraße 
           (K8250) im Bereich zw.  
           Haus-Nr. 30 u. Haus-Nr. 86

seit 17.10.2016 bis 
24.11.2017	

Vollsperrung, Anlieger frei bis zur 
Baustelle (2. BA); Verkehrseinschrän-
kung halbseitig im Bereich der 
Wanderbaustelle	

Restarbeiten im Bankettbe-
reich

2. BA: Garnsdorfer Hauptstraße    
           (K8250) im Bereich zw. 
           Haus-Nr. 86 u.  Haus Nr.106

seit 18.09.2017 bis 
Dezember 2017

Vollsperrung Instandsetzung Böschung, 
Straßenbau K8250

OT Oberlichtenau

Obere Hauptstraße (S204)

Bauabschnitte

März bis Dezember 2017 Vollsperrung der Oberen Hauptstraße.  
Die Verkehrsführung richtet sich nach 
dem Stand des Baufortschritts. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf 
www.gemeinde-lichtenau.de

Straßenbau S204 OD 
Oberlichtenau in 4 Bauab-
schnitten

1. BA: Kreuzung S200 – 
           Weg zum Sportplatz

           Weg zum Sportplatz

ab Mitte Juni 2017 Verkehrseinschränkungen möglich auf 
Grund von Wanderbaustellen

Sackgassenregelung

Restarbeiten Gehweg-/
Zufahrtsbereiche

Ausbau Zufahrt – Weg zum 
Sportplatz/S 204

2. BA: Weg zum Sportplatz – 
           Zufahrt Oberlichtenauer   
           Baugesellschaft

           Oberlicht. Baugesellschaft –
           Bahnhofstraße

ab September 2017 Sackgasse bis Zufahrt Oberlichtenauer 
Baugesellschaft
Verkehrseinschränkungen am Gehweg/ 
Bereich der Grundstückszufahrten

komplette Vollsperrung,
Fußgängerverkehr wird gewährleistet

Weiterführung der 
Bauarbeiten am Gehweg

Kanalarbeiten

3. BA: Bahnhofstr. – Amtmannstr. Keine Verkehrseinschränkung

4. BA: Amtmannstraße – 
          Zufahrt Buschsiedlung

Keine Verkehrseinschränkung 

OT Niederlichtenau

S204 Untere Hauptstraße, Bereich
ggü. H.Nr.113 bis H.-Nr.121

ab 14.09.2017 bis 
17.11.2017

halbseitige Sperrung Sanierung Rad-/Fußgänger-
brücke

OT Ottendorf

Hauptstraße (Brückenbauwerk über 
den Dorfbach Höhe Einmündung 
„Pappelweg“) 

ab sofort Einschränkung der Brückenbelastung 
auf 16 t tatsächliches Gewicht

Brückenschäden

Krumbacher Straße im Bereich 
zwischen Haus Nr. 4 - 6

seit Juni bis 
15. Dezember 2017

Vollsperrung,  Durchfahrt für  Linien- 
und Landwirtschaftlichen Verkehr und 
Anlieger frei
Vollsperrung ohne Ausnahme
in den Herbstferien vom 02. bis 
14.10.2017

Neubau Stützmauer / 
Fußgängerbrücke

OT Krumbach

Fabrikstraße (Dorfstr.-Abzweig 
Biensdorf)

2. Hälfte Oktober 2017 Vollsperrung für ca. bis 5 Tage Deckensanierung

Andreas Graf, Bürgermeister
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Wanderausstellung Kommunales Energiemanagement Sachsen 
vom 25. September bis 27. Oktober 2017

Forsetzung von Seite 1

Energieeffizienz und Energieeinsparung 
sind die Basis zum Gelingen der Energie-
wende.
Es gilt: Die preiswerteste und umwelt-
freundlichste Kilowattstunde Energie ist 
immer noch die, die erst gar nicht ver-
braucht wird.
Bisher werden diese Potenziale jedoch 
noch nicht ausreichend ausgeschöpft. Die 
Gemeinde Lichtenau möchte ihren Bei-
trag hierzu leisten und nimmt nunmehr 
seit über zwei Jahren am Projekt „Landes-

initiative Sachsen Kommunales Energie-
management“ der SAENA teil.
Die Ausstellung informiert unter anderen 
zu den Themen Klimawandel & Klima-
schutz, zu den Grundlagen eines erfolg-
reichen Energiemanagements, aber auch 
über die notwendige Beteiligung aller Ak-
teure und über die Umsetzung des Kom-
munalen Energiemanagements in Sach-
sen. Weiterhin liegen für alle Besucher 
begleitende Materialien rund um Energie-
effizienz, erneuerbare Energien und ener-
gieeffizientes Bauen zum Mitnehmen be-
reit.

Am 27. September 2017 startet ein Ideen-
wettbewerb zum „Energiesparen am Ar-
beitsplatz“. Die besten Ideen werden am 
07. November 2017 ausgezeichnet. Ihre 
Vorschläge können Sie in die Ideen-Sam-
melbox neben der Ausstellung einwerfen.
Bei Fragen und Anregungen können Sie 
sich gern an unsere Energiemanagerin 
Frau Richter unter der Telefonnummer 
037208/800-18 oder per Email an julia.
richter@gemeinde-lichtenau.de wenden.

Julia Richter

Informationen anderer Behörden und Verbände

LEADER-Förderung: Neue Entwicklungsstrategie – Neue Aufrufe!

Im Rahmen des LEADER-Prozesses gibt es die Möglichkeit, teils um-
fangreiche finanzielle Unterstützung für Vorhaben zu erhalten. Ziel 
der Förderung ist die Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen 
Raum durch Unterstützung von Vorhaben. 

Investiv = 	 Bau, Erhalt und Entwicklung von Gebäuden/(Frei)An-
lagen/Straßen/Wege (z.T. mit Ausstattung)

Aufrufstart: 13.09.2017 – Einreichfrist: 11.10.2017 – Qualifizierungs-
termin (Nachreichung): 25.10.2017 – Auswahltermin (Entscheidungs-
gremium): 08.11.2017

1.	 Ländliche Lebensqualität und Intelligente Daseinsvorsorge
1.1 	 Die Daseinsvorsorge, Nahversorgung und Lebensqualität sind 

für die Bevölkerung zukunftsfähig und erreichbar gestaltet 
	 Aufruf 27 / 2017 – INVESTIV – Budget: 1.000.000 EUR	
	 (z.B. Kitas, Schulen, Freizeiteinrichtungen, kulturelle Teil- 

habe, Arztpraxen, Feuerwehr, Senioren-WG, Spielplätze,  
Mobilität, Nahversorgung – Bäckerei, Fleischerei usw.)

1.2 	 Das regionale baukulturelle Erbe wird lebendig und nachhaltig 
(tragfähig) bewahrt 

	 Aufruf 28 / 2017 – INVESTIV (ohne Maßnahme: Erhalt und Entwick-
lung von Gebäuden für Wohnzwecke) – Budget: 1.000.000 EUR

	 (z.B. Straßen, Straßenbeleuchtung, Rad-, Fuß- und Wander-
wege, Dorfplätze, ortsbildprägende Gebäude und Parkanla-
gen, Abriss)

Sie haben eine gute Idee bzw. ein spezielles Vorhaben? Das Regio-
nalmanagement steht Ihnen für eine kostenlose Beratung rund um Ihr 
Vorhaben und dem Weg zur Förderung zur Verfügung. 

Kontakt & Weitere Informationen:
Anna Seifert, Daniel Masiak,
Regionalmanagement LEADER-Gebiet SachsenKreuz+

PlanerNetzwerk PLA.NET
Straße der Freiheit 3
04769 Mügeln OT Kemmlitz
Tel.:	 +49 34362 379 800
E-Mail: 	 post@sachsenkreuzplus.de
Web: 	 www.sachsenkreuzplus.de

Neben kreativen Ideen, um Kunden zum Einkauf in die Städte zu lo-
cken, werden im Einzelhandel vor allem auch Nachfolger gesucht. 
Viele Händler, die ihre Geschäfte über Jahre betrieben haben, wollen 
nun in neue Hände übergeben. Hierbei möchte die IHK Chemnitz Re-
gionalkammer Mittelsachsen gerne unterstützen. Ziel ist es, 
Unternehmensübergeber und -nachfolger im persönlichen Gespräch 
zueinander zu bringen. Wir suchen daher

Existenzgründer und Unternehmer mit Erweiterungswunsch
für unser „Kamingespräch des Einzelhandels“ 

am 5. Oktober 2016.

Bereits im Februar diesen Jahres war es der IHK gelungen, Überge-
ber und Nachfolger aus der Industrie zusammenzubringen. Die Un-
ternehmer und Gründer lobten vor allem die Möglichkeit, innerhalb 
eines Abends viele interessante Partner persönlich kennenzulernen. 

Die Anschlussgespräche und Verhandlungen laufen noch bis heute. 
Mit den guten Erfahrungen des Februar-Kamingespräches möchten 
wir auch im Einzelhandel erste Kontakte herstellen und zu Gesprä-
chen anregen.

Sie möchten sich selbständig machen und suchen ein passendes 
Einzelhandelsgeschäft? Sie sind Händler und könnten sich vorstel-
len, ein weiteres Geschäft zu führen? Oder suchen Sie selbst einen 
Nachfolger für Ihr Einzelhandelsgeschäft?

Für die Anmeldung kontaktieren Sie bitte:

Christopher Runne
Tel.:	 03731/79865-5300
E-Mail:	 christopher.runne@chemnitz.ihk.de
Web:	 www.chemnitz.ihk24.de/unternehmensnachfolge

Einzelhändler treffen Nachfolger – im Kamingespräch
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Auch wer seine Freizeit, wie 
etwa in den Herbstferien, für 
sportliche Aktivitäten nutzt, 
kann dies mit einer Blut-
spende verbinden. Während 
der Ferien ist das DRK wie-
der auf die Spendebereit-

schaft möglichst vieler Menschen angewie-
sen, denn Blutpräparate sind nur sehr kurz 
haltbar. Die Behandlung der Patienten muss 
jedoch permanent gesichert sein.

Wer sportlich aktiv lebt, erfüllt meist die ge-
sundheitlichen Voraussetzungen dafür, eine 
Blutspende leisten zu können und verträgt 
diese auch sehr gut. Für alle Blutspender 
gilt, dass nach der Spende eine Ruhephase 
eingehalten, ausreichend gegessen und ge-
trunken werden sollte. 
Die Messung von Körpertemperatur, Puls, 
Blutdruck und Hämoglobinwert sowie die 
kurze ärztliche Untersuchung, die vor jeder 
Blutspende stehen, stellen gerade auch für 

Sportler eine interessante Serviceleistung 
dar. 
Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende be-
steht am Donnerstag, dem 05.10.2017 in 
der Zeit von 15.00 bis 18.30 Uhr im 
DRK-Kinder- u. Jugendtreff,  Auerswal-
der Straße 8.

Anja Wolter

Sportliche Aktivität und Blutspenden lassen sich gut vereinbaren

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
 Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg

Problemstoffe werden eingesammelt

Lichtenau/OT Auerswalde
Am Rathaus, 19.10.,
09.30 – 10.30 Uhr

Lichtenau/OT Auerswalde
Parkplatz am Sportplatz, 19.10.,
18.00 – 19.00 Uhr

Lichtenau/OT Garnsdorf
Parkplatz Sommerbad/Standplatz 
Glascontainer, 19.10.,  
16.45 – 17.45 Uhr

Lichtenau/OT Krumbach
Wendeschleife Denkmal, 19.10.,
14.15 – 15.15 Uhr

Lichtenau/OT Merzdorf
Schulbushaltestelle, 19.10.,
12.00 – 13.00 Uhr

Lichtenau/OT Niederlichtenau
Parkplatz Untere Hauptstraße 108,
19.10., 10.45 – 11.45 Uhr

Lichtenau/OT Ottendorf
Verwaltungsgelände der LWG/ 
Am Bahnhof 21, 19.10.,
15.30 – 16.30 Uhr

Bitte geben Sie die Problemstoffe per-
sönlich beim Personal ab. Unbeaufsich-
tigt abgestellte Abfälle stellen eine Ge-
fahr für Menschen, Tiere und Umwelt 
dar. Am Problemstoffmobil werden Men-

gen bis 30 Liter bzw. Kilogramm kosten-
frei angenommen.

Problemstoffe sind z.B.:

•	 Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke 
	 und -farben,
•  	 Haushalts- und Fotochemikalien,
•  	 Abbeiz- und Holzschutzmittel,
•  	 Düngemittel,
•  	 Fleckentferner, Löse-, 
	 Desinfektionsmittel,
•  	 Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-

kämpfungsmittel,
•  	 Spraydosen mit Restinhalten,
• 	 Klebstoffe,
•  	 Quecksilber-Thermometer,
• 	 Öle,
•  	 Feuerlöscher und
•  	 Behältnisse mit unbekannten Inhal-

ten.

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasfla-
schen werden am Schadstoffmobil nicht 
angenommen. Diese Abfälle können im 
Zwischenlager für Sonderabfall in Frei-
berg, Schachtweg 6, kostenpflichtig ab-
gegeben werden. Bei der Anlieferung 
von Asbest ist vorher ein kostenfreier 
Sack (Big-Bag) abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall ange-
nommen wird? Rufen Sie uns einfach an: 
Abfallberatung der EKM Telefon: 03731 
2625 -42 und -44.

Am Donnerstag, dem 5. Oktober 2017 

bietet die AfU e.V. die Möglichkeit

in der Zeit von 13.00 bis 14.00 Uhr in 
Lichtenau im Rathaus, Auerswalder 
Hauptstr. 2,                                                                                                                        

Wasser- und Bodenproben untersu-

chen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann 

das   Wasser sofort auf den pH-Wert 

und die Nitratkonzentration untersucht 

werden. Dazu sollten Sie frisch abge-

fülltes Wasser (ca.1 Liter) in einer Mine-

ralwasserflasche mitbringen. Auf 

Wunsch kann die Probe auch auf ver-

schiedene Einzelparameter z.B. 

Schwermetalle oder auf Brauchwas-

ser-   bzw.   Trinkwasserqualität über-

prüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben 

für eine Nährstoffbedarfsermittlung 

entgegengenommen. Hierzu ist es not-

wendig, an mehreren Stellen des Gar-

tens Boden auszuheben, so dass ins-

gesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe 

für die Untersuchung zur Verfügung 

stehen.

Wasser- und 
Bodenanalysen

Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 09.10.2017, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2 um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel OT Auerswalde, 
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und an 
der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 
15 (Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätz-
lich werden die Tagesordnungen auch auf 
unserer Homepage www.gemeinde-lichte-
nau.de unter der Rubrik „Rathaus, Bürger-
meister & Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
03 72 08 / 8 00 10

Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:

Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr

Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     

	 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch:	 geschlossen

Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 03 72 08 / 8 00 69

Am Montag, dem 02.10.2017, und
am Montag, dem 30.10.2017,
bleibt das Rathaus geschlossen.
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Redaktionsschluss für das  
nächste Amtsblatt: 
Freitag, 13.10.2017, 12.00 Uhr im 
Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zi. 1.08)

Sprechzeit der Friedensrichter – Herr 
Peter Wirth oder Herr Andreas Schröcke: 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr,  
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.07)
Dienstag, den 10.10.2017

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
(Telefon-Nr.: 03 72 08 / 88 41 67)
Die Bücherei ist am 24.10.2017 nur von 
10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Str. 8  
Tel.-Nr.: 037208/884481
Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei – Notruf	 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf	 112

Krankentransport Telefon:	 03731/19 222

FAX Leitstelle Freiberg	 03731/32 225 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Freiberg		
rettungsleitstelle@landkreis-mittelsachsen.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151/12 644 995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau		
Tel.: 03763/405-4050, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie envia – Notdienst		
Tel.: 0800111148910, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz		
Tel.: 080011148920

Polizeirevier Mittweida		
Tel.: 03727/980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351/8928261

Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351/8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)		

Tel.: 03731/799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen: 
www.landkreis-mittelsachsen.de Aktuelles 
≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen und an den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln  
OT Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 2
(Rathaus) und an der Anschlagtafel OT 
Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:

In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten jeden 
2. Dienstag im Monat im Rathaus, Auerswal-
der Hauptstraße 2; Zi. 1.07, 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr persönlich erreichbar. 

Martin Lohse, Referent

Ihre Fahrbibliothek kommt
OT Auerswalde	 OT Krumbach	 OT Ottendorf

Auerswalder Hauptstraße 221, 	 An der Feuerwache	 An der Bahnbrücke  

gegenüber Rittergut 	 Dorfstraße 13	

montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr

23.10.	 04.10.	 04.10.

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  

Telefon: 03 72 07 - 9 93 20, Telefax: 03 72 07 - 9 93 22, Handy Bus: 01 70 - 7 61 89 61, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Weitere Informationen

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Die Bücherei 
ist am 24.10.2017 nur 

von 10 – 12 Uhr geöffnet.

Hartmut Brinkmann
Wühlmaus, Giersch und Laubenpieper
111 wahre Geschichten aus dem Klein-
garten
„Welcher Gärtner hat sich nicht schon über 
lästige Wühlmäuse, Gartenzwerge in Nach-
bars Garten oder hartnäckiges Unkraut wie 
Giersch & Co. geärgert?
Was einem als Laubenpieper in seinem 
Schrebergarten sonst noch so passiert und 
warum das Werken und Wirken im eigenen 
kleinen Grün für viele die liebste Freizeitbe-
schäftigung ist, erzählt Hartmut Brinkmann 
mit Augenzwinkern. Dabei lässt er ganz ne-

benbei eine Menge gärtnerischer Erfahrung 
und wertvolle Tipps einfließen.“

Hildegard Kreiter / Helene Roschatt
Kneippen als Lebenselixier
Sebastian Kneipps Gesundheitslehre um-
fasst 5 Säulen: Wasser, Ernährung, Kräuter, 
Lebensordnung und Bewegung. Der vorlie-
gende Familienratgeber bietet zahlreiche 
praktische Kneipp’sche Anwendungen für 
den Alltag: Von Wassergüssen, Bädern und 
Wickeln zu Nahrungsmitteln als Medizin, 
Kräuteranbau und -heilkraft, Entspannungs-
methoden, Bewegungstipps u.v.m.

Die beiden fachkundigen Autorinnen prä-
sentieren darüber hinaus praktische Tipps 
für die Hausapotheke, ein Beschwerdenlexi-
kon mit vielen erprobten Heilmitteln sowie 
nützliche Erste-Hilfe-Maßnahmen.

Martina Ranft und 
Jana Schrammel
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Lichtenauer Bildnachrichten

50. Hochzeitstag von Jürgen und Steffi Zschage aus 
dem OT Krumbach
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4. Lichtenauer Wirtschaftsforum „Technologien für die 
Zukunft“
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Jubilar Dr. Michael Pollok nimmt Glückwünsche von 
Amtsvorgänger Eberhard Meyner und Amtsnachfolger 
Andreas Graf zu seinem 70. Geburtstag entgegen.
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Neue Klasse 1 in der Grundschule 
Niederlichtenau
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Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde

Martin Jakob	 am	 31.10.2017	 zu	80	Jahren
Helga Metzner	 am	 18.10.2017	 zu	80	Jahren
Manfred Harlaß	 am	 19.10.2017	 zu	75	Jahren
Jürgen Peuckert	 am	 15.10.2017	 zu	75	Jahren
Karin Rottmaier	 am	 06.10.2017	 zu	75	Jahren
Peter Zohlen	 am	 04.10.2017	 zu	75	Jahren
Heidi Seidel	 am	 30.10.2017	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Krumbach

Frieda Taubenheim	 am	 18.10.2017	 zu	85	Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau

Klaus Gläser	 am	 24.10.2017	 zu	80	Jahren
Monika Kraban	 am	 22.10.2017	 zu	75	Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf

Ingeburg Ducke	 am	 18.10.2017	 zu	85	Jahren
Hildegard Schönfelder	 am	 28.10.2017	 zu	85	Jahren
Roland Ihl	 am	 31.10.2017	 zu	70	Jahren
Hannelore Rothe	 am	 06.10.2017	 zu	70	Jahren
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Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 
Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt nach.

Martin Lohse, Referent

Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 17.10. Roland und Helga Hahn aus dem Ortsteil Ottendorf

Zum 60. Ehejubiläum gratulieren wir
am 19.10. Werner und Magdalene Wagner aus dem Ortsteil Niederlichtenau

am 29.10. Dieter und Edelgard Donner aus dem Ortsteil Auerswalde

Zum 65. Ehejubiläum gratulieren wir
am 25.10. Egon und Christa Hauptmann aus dem Ortsteil Garnsdorf

Jugend, Schulen, Kindertagesstätten

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

Nichtamtliche Mitteilungen

ICAFF IN DEN FERIEN
Der Beginn des neuen Schuljahres liegt jetzt 
schon neun Wochen zurück. Ihr hattet hof-
fentlich alle einen guten Start. Wir haben 
jetzt eine gute Nachricht für Euch: Die 
Herbstferien stehen schon vor der Tür und 
wir haben für diese Zeit wieder einiges ge-
plant.
Aber nicht nur wir, sondern auch Frau Lan-
ger, Schulsozialarbeiterin, von der Ober-
schule Lichtenau hat viele gute Ideen für die 
Herbstferien.
Wir freuen uns sehr über die aufgefrischte 
Kooperation mit der ortsansässigen Schule.
Gemeinsam werden wir, nicht nur im Rah-
men von „ICAFF mobil“, sondern eben auch 
in Bezug auf Ferienangebote zusammenar-
beiten. So gibt es dieses Jahr einige coole 
Aktionen und Events zum Thema „Herbst“. 
Diese werden im ICAFF und in der Ober-
schule stattfinden. Genauere Informationen 
dazu findet ihr in den Aushängen in der 
Schule, im ICAFF, auf unserer Homepage 

(http://www.das-kontakt.de/was-abgeht/)
oder auf unserer Facebookseite (https://
www.facebook.com/icafflichtenau/).

ICAFF BILDET ANDERE WEITER
Die wichtigsten Angebote von „ICAFF mo-
bil“ sind Workshops in Schulklassen und 
Elternabende zum Themenbereich „Digitale 
Medien“.  
Darüber hinaus bieten wir aber auch Fach-
beratungen und Fortbildungen in diesem 
Bereich an.
Am 25. Oktober 2017 wird, in Zusammenar-

beit mit dem Landesfilmdienst, folgende 
Fortbildung im KONTAKT angeboten: 
„Smartphone, Tablet & Co. - Medienpäda-
gogische Arbeit mit Mobile Devices“. Refe-
rentin ist Frau Eva Dietrich vom Landesfilm-
dienst. Im Rahmen der Fortbildung gibt es 
sowohl theoretischen Input, als auch viele 
Möglichkeiten zum praktischen  Kennenler-
nen und Ausprobieren. Aktuell sind noch ein 
paar Plätze frei und Sie können sich bei Inte-
resse gerne direkt bei Frau Dietrich (0341 - 
4929491, edietrich@landesfilmdienst-sach-
sen.de) anmelden oder sich mit mir in 
Verbindung setzen (037208/66290, info@
icaff.de). 
Die Fortbildung ist nur für pädagogische 
Fachkräfte und kostet pro Teilnehmer 15,00 
Euro.

Uwe Straßberger
Sozialarbeiter ICAFF

TONI KRAUS BEI C-PUR 
Er ist gerade mal 20 Jahre alt und hat gerade 
sein erstes eigenes Album am Start. Dafür 

Grafik: Pixabay, ElisaRiva
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Senioren

… an alle Schüler und Eltern der Klasse 4 des Schuljahres 
2016/17, die den kompletten Restbetrag aus der Klassenkasse an 
den Förderverein unserer Grundschule in Ottendorf gespendet 
haben. Wir wünschen diesen ehemaligen Schülern der Grund-
schule Ottendorf einen guten Start und erfolgreiches Lernen an 

den weiterführenden Schulen und ihnen und wie auch ihren Fami-
lien für die Zukunft alles Gute.

Ines Dietze-Fahr 
im Namen des Fördervereins der Grundschule Ottendorf e. V.

schrieb er alle Texte, komponierte die Songs 
und produzierte sein Album selbst. Toni ist, 
trotz seines jungen Alters, bereits ein alter 
Hase, was das Musikmachen angeht. Mit 
dem Song „I bie e klaane Flugficht“, von sei-
nem Papa Thomas „Rups“ Unger (ehemals 
De Randfichten) ihm auf den Leib geschnei-
dert, eroberte er die Bühne. Inzwischen sind 
einige Jahre vergangen. Die Schlagerwelt 
hat er längst hinter sich gelassen. 

Herzzerreißende Balladen, frische Popsongs 
oder eingängige Rocktunes – mit dem neu-
en Album „Neuanfang“ präsentiert Toni 
auch seinen ganz persönlichen musikali-
schen Neuanfang.
„C-pur“ im Oktober ist Tonis Premiere als 
besonderer Gast dieser Veranstaltung. Jo-
hannes Berthold, der 2. im Bunde und Vor-
sitzender des Sächsischen Gemeinschafts-
verbandes, ist bereits ein gern gesehener 

Gast  und beliebter Referent dieser Veran-
staltung.

Sie sind herzlich eingeladen.

Termin:	 29. Oktober, 17 Uhr
Ort:	 KONTAKT, Haus der LKG 
	 Auerswalde
Gäste:	 Toni Kraus & Prof. Johannes 
	 Berthold
Extras: 	 Imbiss 

Heidi Adamczak

Ein herzliches Dankeschön …

Der DRK-Seniorenclub im OT Auerswalde, Am Erlbach 4 in Lichtenau, informiert

Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

»	 Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 10.10.  
	 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

»	 Spielenachmittage sind Dienstag bis Donnerstag  
	 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl  
	 ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag 
von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 
ist Frau Renate Petermann
Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208/2645

Unter dem Motto: „Musik bringt Freude, 
Schlager und Lieder von Gestern und Heute“ 
hatte der Vorstand des Seniorenclubs Au-
erswalde e. V. zur Unterhaltung und zum 
Tanz mit unserer Hausdiskothek, dem 
Schmidt-Karl aus Chemnitz, für unsere Seni-
oren eingeladen. Er und die Chorgemein-
schaft „Lützeltal“ brachten mit Musik und 
Spaß unsere Senioren und Gäste ganz 
schön in Schwung. Dabei wurde viel gelacht, 
aus voller Kehle mitgesungen und getanzt.

Jeder konnte sich von der Lebensfreude un-
serer älteren  Generation  überzeugen. 

Die Zeit verging viel zu schnell und am Ende 
bedankten sich alle Senioren mit viel Beifall 
bei  den  Organisatoren, die den Raum liebe-
voll herbstlich dekoriert hatten, bei unserem 
Bäckermeister Roder und beim Partyservice 
Bernd Mohr für die Bewirtung. Ebenso herz-
lich bei unserer Rita Rühl und ihren fleißigen 
Helfern. Wir bedanken uns auch bei Firma 
Dähne-Reisen für den Fahrdienst.   

Unsere Veranstaltungen sind immer auch 
ein Dankeschön an die fleißigen Helfer bei 
der Seniorenbetreuung. 

Es wäre sehr schön, wenn sich weitere Bür-
ger unserer Gemeinde einmal bei der nächs-

ten Veranstaltung am 5. Dezember 2017 
selber ein Bild von dieser Lebensfreude un-
serer Senioren machen.

Niemand ist zu jung um mit  unserer älteren 
Generation nach einem arbeitsreichen Le-
ben gemeinsam fröhlich zu sein.

Traut Euch, der Seniorenclub braucht Euch!

Wir organisieren gegenwärtig weitere Fahr-
dienste aus den Ortsteilen unserer Gemein-
de.

Informiert Euch bei unseren Mitgliedern des 
Seniorenclubs.

Für den Vorstand                                                         
Manfred Mehner

Am 12. September 2017 begrüßten unsere Senioren und Gäste 
mit einer bunten Veranstaltung den Herbst 2017



12 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Oktober 2017

„Es war ein Fest der Superlative.“ So lautete 
das Resümee des diesjährigen Internationa-
len Deutschen Turnfestes in Berlin. Unter 
dem Motto „Wie bunt ist das denn!“ trafen 
sich vom 3. bis zum 10. Juni 2017 80.000 
sportbegeisterte Teilnehmer in der Haupt-
stadt, darunter auch 12 Turnerinnen und 
Turner  unseres Vereins. An unserem An-
kunftstag bezogen wir eine von 166 Schu-
len, die eigens für 42.000 Sportler zur Verfü-
gung gestellt worden war. Gleich am ersten 
Tag wurde das Turnfest mit einem großen 
Festumzug mit 15.000 Teilnehmern und ei-
ner beeindruckenden Bühnenshow offiziell 
eröffnet.

Von nun an stand jeden Tag ein buntes Pro-
gramm bereit, bei dem garantiert für jeden 
etwas dabei war. Egal ob man das riesige 
Messegelände mit seinen 140 Ausstellern, 
Partnern und Sponsoren erkundete oder 
sich einer der zahlreichen gebotenen Veran-
staltungen anschloss, überall, wo man war, 
konnte man etwas Neues entdecken. 
Im Rahmen des Turnfestes fanden dieses 
Jahr auch die Deutschen Meisterschaften im 
Gerätturnen männlich und weiblich statt, die 
mit den gezeigten Leistungen eine Menge In-
teressenten  in die Turnhallen lockten. Doch 
auch wir als Breitensportler konnten uns in 
verschiedenen Wettkämpfen behaupten. Ei-

nige nahmen an den sogenannten Wahlwett-
kämpfen teil, bei denen man sich die Reihen-
folge der zu turnenden Geräte selber wählen 
konnte. Andere zeigten wiederum ihr Können 
bei den Pokalwettkämpfen der LK-Stufen. 
Allen von uns gelang es, sich unter der bun-
desweiten Konkurrenz zu behaupten und gu-
te Platzierungen im vorderen Drittel zu errei-
chen. Einen besonderen Erfolg konnte Scott 
Sternitzke verzeichnen, der sich in einem 
bundesweiten Wettkampf der Leistungsklas-
se 2 trotz eines großen und starken Starter-
feldes den dritten Platz erturnte. 
Einen besonderen Höhepunkt bildete die 
Stadiongala am 6. Juni im Olympiastadion. 
Zum Programm gehörte unter anderem die 
feierliche Verabschiedung Fabian Hambü-
chens aus dem aktiven Turnbetrieb, eine 
Rede von Bundeskanzlerin Angela Merkel 
und ein musikalisches Finale durch das Ber-
liner Ensemble des Udo-Lindenberg-Musi-
cals. Doch auch die Auftritte verschiedens-
ter Athleten, internationaler Gäste und des 
deutschen Turncharters sorgten für einen 
unvergesslichen Abend.    
Alles in allem war es eine wunderschöne 
Zeit, die wir alle gemeinsam in Berlin ver-
brachten und die uns sicherlich noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. Wir freuen uns 
bereits auf das nächste Turnfest, das 2021 
in Leipzig stattfinden wird. Bis dahin ein 
kräftiges „Sport frei!“

Camilla Ahner und 
Melanie Körner

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Internationales Deutsches Turnfest in Berlin vom 3. bis 10. Juni 2017

Nachdem bereits 12 Turnerinnen und Turner 
im Juni in Berlin zum Internationalen Deut-
schen Turnfest teilgenommen hatten, woll-
ten wir auch erstmals das Friedrich- 
Ludwig-Jahn-Turnfest in Freyburg in Sach-
sen-Anhalt besuchen und daran teilnehmen. 
Dieses Turnfest wurde an diesem Wochen-
ende zum 95. Male ausgetragen. Aus unse-
rem Verein reisten 5 Turnerinnen und 6 Tur-
ner in das schöne Saale/Unstrut-Gebiet. 
Petrus hatte ein großes Einsehen. Bis auf 
Regnen in der ersten Nacht, schien die Son-
ne und es stand dem Freiluftwettkampf 
nichts mehr im Wege. Die Turnerinnen turn-
ten 3 Geräte und die Turner 4 Geräte. Die 
Teilnehmer kamen aus ganz Deutschland, so 
dass sich für dieses Event  107  Vereine an-
gemeldet hatten mit insgesamt 438 Startern.
Die Atmosphäre an allen drei Tagen war su-
per und alle  waren stark motiviert, ihr Bes-
tes zu geben.
Der ATV Garnsdorf hat sich dort sehr gut 
etabliert und sich auch einen Namen außer-
halb Sachsens gemacht.
Scott Sternitzke holte sich in seiner Al-
tersklasse den Sieg und sein Sportskame-
rad Marvin Przyborowski erturnte sich den 
3. Platz! Julia Ignatzek konnte einen hervor-
ragenden Platz 4 in der Erwachsenenklasse 
der LK 3 erturnen. Claudia Meister, ebenfalls 
in dieser Leistungsklasse, belegte Platz 23 
von insgesamt über 40 Turnerinnen. Lisa 

Marie Berthold startete ebenfalls in der Er-
wachsenenklasse in der LK 4 und belegte 
Platz 16. Camilla Ahner startete in der Jun-
genklasse LK 4 und erzielte einen hervorra-
genden 8. Platz von 32 Startern. In der Er-
wachsenenklasse der Männer LK 3 turnten 4 
Männer vom ATV Garnsdorf. Diese Leis-
tungsklasse war mit 56 Starten am stärksten 
vertreten. Richard Gypstuhl erturnte sich ei-
nen super 10. Platz, David Bauer belegte 
Platz 17, Paul Johannes Regner Platz 27 
und Stefan Thamm Platz 46.

Leider war Melanie Körner nur als Beglei-
tung mit, da sie sich kurz davor im Training 
verletzte.
Alle Turnerinnen und Turner sind mit sehr 
guten Ergebnissen nach Hause gefahren. Es 
hat allen viel Spaß bereitet  und der Termin 
für das nächste Jahr steht bereit im Kalen-
der.

Wir gratulieren allen Turnfestteilnehmern für 
diese guten Erfolge.

H. Gypstuhl, 
auch Foto

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Friedrich-Ludwig-Jahn-Turnfest vom 18. bis 20. August 2017 in Freyburg
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Rassegeflügelverein informiert
Am 14.10.2017 führt unser Rassegeflügelverein seine diesjährige 
Jungtierbesprechung in der Ausstellungshalle in Auerswalde „Am 
ehemaligen Rittergut“ durch. Zu dieser Besprechung haben wir 2 Be-
wertungsrichter eingeladen, die Hühner und Tauben bewerten. Für 
uns als Züchter ist das eine Standortbestimmung. Wir zeigen einige 
unserer Jungtiere und werden dort neue Erkenntnisse erhalten, wel-
che Tiere gute Chancen auf eine hohe Benotung auf den Ausstellun-
gen haben werden. Dieses Jahr möchten wir interessierte Hobby-
züchter einladen um den Bewertungsrichtern über die Schulter zu 
schauen und ihnen zeigen wie so eine Bewertung abläuft. Wenn je-
mand Rassetiere hat und er will wissen wie sie bewertet werden wür-
den, kann diese gern mitbringen. Für uns wäre es allerdings wichtig, 
dass wir vorher Bescheid wissen, wer wie viele Tiere mitbringt damit 
wir genügend Bewertungskäfige aufbauen. Weiterhin würden wir uns 
freuen, wenn ihr uns Anregungen gebt, worüber wir in Zukunft im 
Amtsblatt berichten sollen; entweder über verschiedene Rassen, 
Haltung und Fütterung oder über allgemeine Themen der Rassege-
flügelzucht. 

Hier noch unsere Kontaktdaten:

Tel.: 	 037202/44119
E-Mail: 	tfmas@web.de 

Vorstand
Thomas Weinert

Es ist geschafft!
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde ist ge-
gründet. Nach viel Arbeit, Zeit und ganz viel Herzblut freuen wir 
uns, mitteilen zu können, dass wir am 26.05.2017 den Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr Auerswalde gegründet ha-
ben.

Unsere 1. Mitgliederversammlung findet am Freitag, 
dem 03.11.2017 ab 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Auerswalde (1. OG), Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau statt. 

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung und Einleitung
2. 	Bericht zum aktuellen Stand 
	 der Entwicklung 
3. 	Nächste Schritte
4. 	Erste Zielsetzung des Vereins
5. 	Wahl der zwei Kassenprüfer
6. 	Fragen der Mitglieder
7. 	Verschiedenes

Diese Versammlung ist öffentlich für alle Interessierten, die uns 
gern in unserem Verein helfen und unterstützen möchten.

Eure Freiwillige Feuerwehr Auerswalde
Caroline Richter

Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr

Auerswalde e.V

Am 2. September 2017 traten 5 Mannschaf-
ten unseres Vereins bei den Kreismeister-
schaften in Frankenberg an.
Unsere kleinen und großen Turnerinnen 
zeigten voll konzentriert ihre schönen Übun-
gen und wurden von den Kampfrichtern da-
für mit wertvollen Punkten belohnt. Die Kon-
kurrenz war und ist in allen Alters- und 
Leistungsklassen enorm stark. Am Ende des 
langen Wettkampftages durften wir uns aber 
darüber freuen, dass alle unsere Mann-
schaften eine Runde weiter sind und am 16. 
September 2017 zur Bezirksmeisterschaft 
starten werden.
Am Vormittag turnten unsere jüngsten Mäd-
chen in der Altersklasse 7 und jünger. Auch 
wenn den Turnküken das Herz manchmal 
sprichwörtlich aus der Brust zu springen 
drohte, konnten Ida Rücker, Lara Naumann, 
Helene Rothe und Kim Meier ihre Leistun-
gen aus dem Training im Wettkampf bestäti-
gen. Strahlend standen sie am Ende auf 
dem 2. Platz des Siegerpodests.

Zur Mannschaft in der Altersklasse 10/11 
gehörten Lia Lippold, Maya Wolf, Ida Götz  
und Anna Charlott Herrmann. Da Ida bei ih-
rem allerersten Turn-Wettkampf nur am 
Sprung startete, durften sich die anderen 
drei Mädchen an den übrigen Geräten kei-
nen großen Fehler erlauben. Sie turnten 
souverän und wurden mit dem 3. Platz be-
lohnt. Die Kürturnerinnen der Leistungsklas-
se 3, Stefanie Friedrich, Claudia Meister, Li-
sa Marie Berthold, Camilla Ahner und Lisa 
Lindner, zeigten starke Übungen am Balken 
und Boden. Am Stufenbarren lief leider nicht 
alles glatt und sie mussten wichtige Punkte 
abgeben. Trotzdem erreichte auch diese 
Mannschaft den 2. Platz.
Nachmittags hieß es für die Mädchen der 
Altersklasse 8/9 zu zeigen, was sie drauf ha-
ben. Nach der langen Sommerpause konn-
ten sie ihre Leistungen im Training nochmals 

steigern. Im Wettkampf gelangen alle Übun-
gen ohne große Patzer und Lucia Naumann, 
Nele Gypstuhl, Wanda Voigt und Maren Lip-
pold konnten beweisen, dass sie der sehr 
starken Konkurrenz der anderen Vereine 
gewachsen sind. Der 3. Platz stand am Ende 
zu Buche.
In der Leistungsklasse 4 bildeten Jannika 
Stanko, Sayana Wollner, Gina Sternitzke 
und Mareile Voigt eine Mannschaft. Auch 
diese Turnerinnen konnten ihre Trainings-
leistungen sehr gut abrufen und zeigten ge-
lungene Übungen. Wir dürfen uns mit ihnen 
über den 2. Platz in der Mannschaftswer-
tung freuen. 
Wir gratulieren allen Sportlerinnen ganz 
herzlich zu diesen guten Platzierungen und 
wünschen maximale Erfolge bei den bevor-
stehenden Bezirksmeisterschaften.

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Kreismeisterschaften Mannschaft am 02. September 2017 in Frankenberg
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde-Niederlichtenau-Ottendorf

Predigten online anhören – über 

www.kirche-frankenberg.de/Niederlichtenau/Predigtenonline 

und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, 
die in der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden (noch 
einmal) anhören.

L e u c h t t u r m 
der Kirche Niederlichtenau

für kleinere Kinder:   
parallel zum Gottesdienst am Sonntag 

für alle Schulkinder der 
1. bis 6. Klasse:  

freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr  

Am 6. und 13. Oktober ist Ferien-
leuchtturm!

Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
	 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5	 Kirchgasse 2 B	 Kirchberg 5 
09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau
Tel.: (03 72 08) 25 30	 Tel.: (03 72 06) 29 91	 Tel. (03 72 08) 26 22
Fax: (03 72 08) 85 90 3	 Fax: (03 72 06) 88 13 38	 Fax (03 72 08) 8 58 39
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr 	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 Do.     9.00 – 10.30 Uhr	 Pfarrer Sander, Tel. (0 37 27) 9 79 99 20

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Predigtreihe der Kirchgemeinde Niederlichtenau

Was hat Luther tatsächlich gesagt und gemeint?

Das scheint bei den Versuchen, den Reformator zu „aktualisie-
ren“, manchmal unterzugehen.

Wir beschäftigen uns mit seinem Orginalton: dem „Kleinen Kate-
chismus“, den Martin Luther für den Hausgebrauch in der Ge-
meinde geschrieben hat. Bei unserer Predigtreihe im Oktober 
soll es um den 6., am wenigsten bekannten Teil gehen: „Vom 
Amt der Schlüssel und von der Beichte“ 

(Evangelisches Gesangbuch Nr. 806.6):

22. Oktober:	 „Wo steht das geschrieben?“	 Pfarrer Seltmann

29. Oktober: 	„Was ist die Beichte?“	 Pfarrer Hänel

31. Oktober:	 „Wie bekennst du 	 Prädikant
	 deine Sünden?“	 Neustadt

2 	 Sonntag, 22. Oktober, 9.00 Uhr, Gottesdienst zu Kirchweih 
in der Kirche Auerswalde

2 	 Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr Gottesdienst mit OPEN 
DOORS zum Thema „Verfolgte Christen“ in der Kirche  
Auerswalde (ab 29. Oktober beginnen die Gottesdienste 
in der Auerswalder Kirche wieder 9.30 Uhr)

2 	 Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag, 9.30 Uhr Fest-
gottesdienst zum 500. Jubiläum der Reformation in der Kir-
che Auerswalde 

2 	 Dienstag, 31. Oktober, 09.30 Uhr Gottesdienst zum Refor-
mationsjubiläum mit hl. Abendmahl in der Kirche Ottendorf

Der Veranstaltungskalender  der 

Jugend Niederlichtenau mit allen 

aktuellen Terminen und Infos unter:

https://jgniederlichtenau.word-

press.com/


